
Herr Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth erläutert die Vorlage. 
 
Bgschm. Delfs bringt folgenden Änderungs-/Ergänzungsantrag ein:  
 
1. Als zukünftiger Standort der Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung Projekthaus  
    wird ist das Gelände der ehemaligen Sick-Kaserne, Werderstraße, beschlossen  
    vorgesehen. 
 
2. Auf der Grundlage der Standortvorentscheidung ist ein Kosten- und Finanzie- 
    rungskonzept zu erarbeiten und vorzulegen. 
 
3. Die Beteiligung der betreffenden Stadtteilbeiräte ist nachzuholen. Dabei  
    ist auch eine angemessene Kinder- und Jugendbeteiligung sicherzustellen. 
 
Frau Müller plädiert hinsichtlich des Standorts für eine abschließende statt eine Vor-
Entscheidung. Den unter 3. ergänzten Antrag befürwortet sie. 
 
Laut Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth kann ohne Nennung von Kosten, die hier bei 
einer Größenordnung von 1,5 – 2,0 Millionen Euro liegen, kein Beschluss gefasst werden. 
Die Durchführung des Projekts steht nicht in Frage. 
 
Ratsfrau Schwede-Oldehus stimmt für die CDU-Fraktion dem Änderungs-/Ergänzungsantrag 
zu und stellt Fragen zu den anderen genannten Standorten, die Herr Erster Stadtrat Humpe-
Waßmuth beantwortet. 
 
Ratsfrau Schwede-Oldehus bringt für die CDU-Fraktion folgenden Ergänzungsantrag ein: 
 
4. Die Verwaltung wird auf der Grundlage, dass die Wohnungsbau GmbH  

    Neumünster Eigentümerin des Geländes ist, beauftragt, zu prüfen, ob das  
    Vorhaben der Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung von der Wohnungs- 
    bau GmbH Neumünster geplant und errichtet werden kann, ohne dass die  
    Städtebauförderungsmittel gefährdet sind. Nach Fertigstellung ist zu prü- 
    fen, ob diese Räumlichkeiten gekauft oder gemietet werden können. 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Pappe lässt über die Änderungs-/Ergänzungsanträge ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
Die Änderungs-/Ergänzungsanträge werden mit 9 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen ange-
nommen. 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Pappe lässt über die Vorlage und die Änderungs-
/Ergänzungsanträge abstimmen. 
 
 
Beschluss:  
Die Vorlage mit den abgestimmten Änderungen/Ergänzungen wird mit 9 Ja-Stimmen und 2 
Enthaltungen angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Ratsversammlung 
 


